
Workshoptag IKA am Mittwoch, 8. Mai 2019  

Workshop A, Potenzialentfaltung Dank SOL  Workshop B, Schönere Dokumente gestalten 

Eine Kultur der Potenzialentfaltung – 
durch selbst organisiertes Lernen (SOL)   

In jedem Menschen schlummern Potenzi-
ale. Menschen brauchen vielfältige Mög-
lichkeiten, diese zu entdecken: Situatio-
nen, die berühren, herausfordern, inspi-
rieren. Wer lernt, an sich zu glauben und 
erfährt, dass er etwas bewirken kann, kann das eigene Leben kraftvoll ge-
stalten und einen wichtigen Beitrag zum Ganzen leisten. Dazu braucht es 
Selbstwirksamkeitserfahrungen und Anerkennung in einer wertschätzen-
den Beziehungskultur. Mit selbst organisiertem Lernen kann ein wichtiger 
Schritt in genau diese Richtung getan werden.  

 
Eine SOL-Umgebung schaffen 
• Commitment als Grundvoraussetzung für gelingendes SOL 

• Lerncoaching zur Förderung der Selbst(lern)kompetenz 

• Entwicklung Kompetenzprofil (Prozessbeschreibung und Reflexion 

• Kooperation – Kollaboration: Der Weg ist das Ziel 

Besonderes 

Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Laptop mit – wir werden gemeinsam und 
zeitgleich an Dokumenten arbeiten, die wir einander zur Verfügung stellen. 
Zudem stehen zahlreiche Ressourcen digital bereit.  

 

Referentin: Anita Schuler 

Bildungszentrum Zürichsee, Horgen 
IKA-Fachlehrerin und Gruppenleiterin 
Lerncoach CAS fiB 

 Office 365 Word und PowerPoint: Flyer, Flugblätter, Schulungsunter-
lagen oder PowerPoint-Folien gestalten.  

Inhalt 
Texte in Dokumenten oder Unterlagen sollen bequem gelesen, angeschaut 
und erinnert werden. Die Struktur der Dokumente und die Art und Weise 
der Typografie sorgen dafür, dass Inhalte bei den Lesern ankommen. 
Details wie Schriftart, Schriftgrösse, Zeilenabstand, Ränder, Weissraum, 
Bilder, Linien, Grafiken, Tabellen usw. bestimmen, ob ein Dokument als 
schön, lesenswert und angenehm empfunden wird. Anhand verschiedener 
Beispiele lernen die Teilnehmenden, mehr Wirkung aus ihren Dokumenten 
herauszuholen. 

Lernziele 
Sie sind in der Lage, die wesentlichen Elemente der Gestaltung zu erkennen 
und einfache Dokumente zu gestalten oder zu beurteilen. 

Besonderes 

Bringen Sie zu diesem Workshop Ihren eigenen Device wie Notebook, Tab-
let usw. mit sowie Ihr Login zu Ihrem Schul- oder Organisationskonto. Es ist 
möglich auch eigene Dokumente mitzubringen und diese im Kurs zu verbes-
sern. 
 

Referent: Ralf Turtschi 
 
Grafikdesigner, Publizist und Buchautor  
Ralf Turtschi führt die Agenturtschi, visuelle 
Kommunikation, in Thalwil. Er hat sich mit 
den Fachbüchern «Praktische Typografie», 
«Mediendesign», «Making of» und «Zeichen 
setzen!» einen Namen geschaffen. 

 
  



Workshop C, Neurodidaktik  Workshop D, Digitale Nomaden 

Neurodidaktik – 12 «To Do’s» für Lehrpersonen 

Inhalt 

Auch in Ihrem Unterricht gelingen Lehr- und Lernprozesse besser, wenn die 
Funktionsweise des Gehirns dabei beachtet wird.  

Eine integrierende Interpretation unterschiedlicher Ergebnisse der Gehirn-
forschung liegt von Renata Nummela Caine vor. Ihr Fokus gilt der ganzheit-
lichen Informationsverarbeitung im Gehirn. Die von ihr entwickelten 12 
Lehr-Lern-Prinzipien beschreiben Grundsätze einer nachhaltig wirksamen 
Didaktik im Kontext Schule. In diesem Workshop lernen Sie diese zwölf 
Prinzipien der Neurodidaktik kennen. Praktische Beispiele von ausgewähl-
ten Prinzipien zeigen Ihnen auf, wie Sie die Prinzipien in Ihren Unterricht 
integrieren können. 

Kursziele 

Die Teilnehmenden 

• unterscheiden 12 Prinzipien des gehirngerechten Lernens 

• erfahren als Teilnehmende exemplarisch praktische Beispiele, wie die 
methodisch-didaktische Umsetzung dieser Prinzipien im Unterricht ge-
staltet werden kann 

• entwickeln Methoden, um die neurodidaktischen Prinzipien auf die 
Gestaltung von Lehr- und Lernsituationen auf der eigenen Zielstufe zu 
integrieren 

 

Referentin: Helga Deussen Meyer 

Coach – Supervisorin – Organisationsentwicklerin  
Master of Advanced Studies in Supervision und Organisa-
tionsberatung 
Lernberaterin – Business Coach CHNLP 
Dozentin PHSG a. D. 

 

 Digitale Nomaden 

Digitale Nomaden sind Pioniere, die be-
weisen, dass ortsunabhängiges Arbei-
ten bereits heute bestens funktioniert. 

Der Digitale Nomade Lorenz Ramseyer 
hat eine Auswahl an praktischen Web-
Tools zusammengestellt, welche sich 
besonders für den Einsatz im modernen, digitalisierten Unterricht eignen. 

Sie werden ein Online-Brainstorming durchführen und anschliessend elekt-
ronisch über den besten Vorschlag abstimmen, mit den Smartphones aktiv 
an einem Lern-Quiz am Beamer teilnehmen und ein virtuelles Meeting per 
Videochat starten, ohne dass dabei eine komplizierte Installation nötig ist. 

Zusätzlich gibt es jede Menge Infos und Tipps zu weiteren Online-Themen 
(Sicherheit, Mobilität, Bildbearbeitung im Browser, Lernvideos usw.) 

Ziel ist es, dass alle gezeigten Anwendungen nach dem Kurs im eigenen 
Unterricht eingebaut werden können. Bei der Auswahl wurde der Fokus auf 
Tools gelegt, welche ohne technisches Vorwissen auskommen, einfach zu 
bedienen und kostenlos sind. 

Bringen Sie zu diesem Workshop bitte Ihren eigenen Laptop (Headset, falls 
vorhanden) und Ihr Smartphone mit. 

Referent: Lorenz Ramseyer 

Lorenz Ramseyer ist Präsident des Vereins Di-
gitale Nomaden Schweiz und organisiert regel-
mässig Mastermind-Meetups mit den Mitglie-
dern. Er hat Erfahrungen als Klassenlehrer und 
Schulleiter gesammelt, danach in die IT ge-
wechselt und ist nun als IT-Consultant teil-
selbstständig. Zudem arbeitet er im SBFI in ei-
nem 40 % Pensum als Berufsbildner. 

www.digitalenomaden.ch / www.bergspitzmedia.ch 
 

http://www.digitalenomaden.ch/
http://www.bergspitzmedia.ch/

